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Unterhalten Sie:  
Günter Frühstückl & Herbert Klepp

PREMIERE

THEATERHERBST 2017
Liebe Theaterfreunde!

VORHANG AUF und - Herzlich Willkommen - IM NEUEN 
THEATERHERBST Kematen an der Krems!
Lassen Sie es mich so formulieren:

ALLES BLEIBT ANDERS!

Nach dem völligen Umbau unserer einstigen 
Wirkungsstätte beginnt nun eine weitere Ära im neuen 
Martinssaal.
Geblieben ist natürlich die traditionelle Leidenschaft, 
Sie im gehobenen Amateurtheater weiterhin zu 
unterhalten.
Anders allerdings, das Erlebnis im neuen Ambiente. 
Ideale Sicht- und akustische Verhältnisse bringen noch 
mehr „Leben“ in unsere Aufführungen.

Apropos: Das Premierenstück auf der neuen Bühne 
hätte nicht treffender gewählt werden können als mit 
der Komödie CHARLEYS TANTE.
Die Wiener Presse schrieb über dieses Stück: „Wer 
diesen Klassiker nicht kennt oder noch nie auf dem 
Spielplan hatte, sollte das unbedingt nachholen.“
Anders auch, neue „Gesichter“ im Team. Mit Bernhard 
Matzinger, Ingrid Mayr und Daniela Kirchberger 
begrüßen wir drei Debütanten – auf und hinter der 
Bühne.

Es bleibt: Die Unterstützung von unseren zahlreichen 
Sponsoren und Helfern, dafür möchte ich mich herzlich 
bedanken.
Ganz wesentlich eine Spielfreude, die uns mittlerweile 
34 Jahre motiviert, Sie zu begeistern.

Genießen Sie mit uns einen humorvollen - neuen  - 
Theaterherbst.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihr Obmann Markus Zeilinger
und die gesamte Theatergruppe

Diese Premiere verbindet Kunst 
mit Kulinarischem.

Im Kartenpreis dieser einzigartigen Vorstellung 
ist neben der Eintrittskarte samt Sektempfang 
das Theater bei Tisch mit Weinbegleitung 
und anschliessendem Galadinner inklusive 
Getränke im Martinssaal enthalten. 

Das gesamte Paket zu einem Preis von

Euro 39,-/Person
Einlass ab 18 Uhr

SAMSTAG,
4. NOVEMBER 2017
19 Uhr, Sektempfang ab 18 Uhr

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

0 676 / 475 65 57
Reservierungsbeginn:

Samstag,  21.10.2017, ab 8 Uhr

KARTENRESERVIERUNG
TELEFONISCH UNTER DER NUMMER:

Oder persönlich:

Samstag,  21.10.2017 und

Sonntag,   22.10.2017
von 8 - 11 UHR
im MARTINSSAAL der Pfarre Kematen/Krems

www.theater-kematen.at



SPIELPLAN

Weitere Vorstellungen:
Sonntag	   5. November	 18 Uhr
Freitag	 10. November	 20 Uhr
Sonntag	 12. November	 18 Uhr
Freitag	 17. November	 20 Uhr
Samstag	 18. November	 20 Uhr
Sonntag	 19. November	 18 Uhr
Mittwoch	 22. November	 20 Uhr
Freitag	 24. November	 20 Uhr
Samstag	 25. November	 20 Uhr
Sonntag	 26. November	 15 Uhr	

Samstag	   4. November	 19 Uhr
PREMIERE:

Informationen auf unserer Webseite:
www.theater-kematen.at

CHARLEYS TANTE
Komödie von Brandon Thomas
Regie: Helmut Boldog

Vom Filmhit zur „Mutter aller Boulevardkomödien“, 
damit hat Charleys Tante auch einen besonderen 
Stellenwert in der Theaterliteratur. Seit über 120 
Jahren begeistert dieser Klassiker mit viel Witz, 
Charme sowie einem Unterstrich an Zeitgeist.

Zwei gutsituierte “Langzeitstudenten” - beide 
verliebt- würden gerne Ihren Angebeteten das 
schöne Geständnis machen. Wohl die „normalste 
Sache“ der Welt. Nicht aber wenn Moral, Sitte und 
Zeitdruck auf einmal dazwischen kommen. 
In dieser prekären Situation braucht es nun schnell 
eine gute Idee, die Damen zu begeistern. Vor allem 
auch deren Moralvorstellung zu entsprechen.  Eine 
Respektsperson muss her - eine „Anstandsdame“, 
am besten eine Tante, eine reiche Tante...

Diese aberwitzige Idee entwickelt sich fortan zu 
einem temporeichen Verwirrspiel , es kommt un-
ausweichlich zu einer humorvollen Verkettung an 
Verwechslungen.
Was diesen “Publikumsrenner” besonders 
auszeichnet, ist die detaillierte und pointierte 
Situationskomik. 

Dafür verantwortlich, mit viel Fingerspitzengefühl 
und Erfahrung in der Regiearbeit – HELMUT 
BOLDOG.

Danke!
Wir bedanken uns bei den Sponsoren für Ihr fortschrittliches Denken in 
der Kulturförderung und bitten alle Theaterbesucher diesen Sponsoren bei 
gleicher Leistung den Vorzug zu geben.

KARTENRESERVIERUNG

0 676 / 475 65 57
TELEFONISCH UNTER DER NUMMER:

EINTRITT
Kinder & Jugendliche bis 15 Jahre: Euro 6,-
Erwachsene: Euro 12,-

Reservierungsbeginn:

Samstag,  21.10.2017, ab 8 Uhr

Oder persönlich:

Samstag,  21.10.2017 und

Sonntag,   22.10.2017
von 8 - 11 UHR
im MARTINSSAAL der Pfarre Kematen/Krems



BESETZUNG

Danke!
Wir bedanken uns bei den Sponsoren für Ihr fortschrittliches Denken in 
der Kulturförderung und bitten alle Theaterbesucher diesen Sponsoren bei 
gleicher Leistung den Vorzug zu geben.

Stefanie Graml
Ella Delahay

Petra Hinterreitner
Anny

Getraud Neckar
Donna Lucia d‘Alvadorez

Markus Zeilinger
Stephan Spettigue

August Passenbrunner
Colonell Sir Francis Chesney

Bernhard Matzinger
Charley Wykeham

Johannes Grassauer
Jack Chesney

Andrea Söllradl
Susan

Irmgard Winkler
Kitty

Andreas Schimpelsberger
Babbs/Charleys Tante



CREW

Christian Kubicka
Buffet

Bernhard Winkler
Kassa

Michael Heitzeneder
Technik

Daniela Kirchberger
Souffleuse

Helmut Boldog
Regie

Heinz Klanner
Bühne

Ingrid Mayr
Souffleuse

Thomas Hollnsteiner
Technik

Michaela Kramer
Maske

HUBER ANDREAS
Linzerstraße 24, 4501 Neuhofen/Krems
Tel.: 07227/5575 · Email: andreas.huber@unimarkt-partner.at

0

Leopold Mitterndorfer
Buffet



Danke!
Wir bedanken uns bei den Sponsoren für Ihr fortschrittliches Denken in 
der Kulturförderung und bitten alle Theaterbesucher diesen Sponsoren bei 
gleicher Leistung den Vorzug zu geben.

Unsere Spielstätte:
Der neue MARTINSSAAL

Martinshof mit neuem Ambiente

Im Gwöl´b  unser Bar- und Buffetbereich

Unsere neue Bühne

Martinssaal Theaterpremiere bei Tisch



Rückblick 2016  - Der Brandner Kaspar und das ewig‘ Leben



Danke!
Wir bedanken uns bei den Sponsoren für Ihr fortschrittliches Denken in 
der Kulturförderung und bitten alle Theaterbesucher diesen Sponsoren bei 
gleicher Leistung den Vorzug zu geben.



Zugestellt durch Österreichische Post

Danke!
Wir bedanken uns bei den Sponsoren für Ihr fortschrittliches Denken in 
der Kulturförderung und bitten alle Theaterbesucher diesen Sponsoren 
bei gleicher Leistung den Vorzug zu geben.


